
Lagunasde Zempoala
Wie fast alle kleinen Gebirge im Hochland von Mexico wurde auch dieses von einem Vulkan geschaffen. Unter den 
Lagunasde Zempoalafasst man mehrere mittelgroße, teils nur temporäre Gebirgsseen (Compila, Tonatihua, Seca, 
Prieta, Ocoyotongo, Quilaund Hueyapan)  zusammen. Eigentlich heißt nur der größte dieser Seen Zempoala.
Viele wohlhabende Hauptstädter nutzen diesen Nationalpark im Bundesstaat Mexico/Morelos für ihre 
Wochenendaktivitäten.  So war es nicht verwunderlich, dass uns 15 Geländewagen plötzlich auf einem Waldweg 
entgegenkamen oder Motorradkolonnen die kurvenreichen Straßen auf und ab fahren.



Dank der guten  Infra-
struktur um Mexico-City 
dauerte es nicht lange und 
wir  umkreisten sie 
innerhalb eines Vor-
mittages.  Jede gut 
ausgebaute Autobahn ist 
kostenpflichtig, aber die 
Investition lohnt sich, denn 
sie spart  viel Zeit und 
Nerven.

Geschwindigkeitsbegrenzungen dienen hier nur
als grobe Orientierung, trotzdem muss ich sagen, 
dass Mexikaner meist vernünftig fahren und jede 
Gelegenheit eines zügigen Verkehrsflusses 
nutzen, was auf Mitteleuropäer abschreckend 
wirken kann, ich würde mir für Deutschland 
mehr von diesem Temperament wünschen.
Auf unserer Rundreise von mehr als 2000 km 
haben wir kaum ernsthafte Unfälle gesehen.



Gleich der erste vielversprechende Hang im Nationalpark zeigte uns diesen Pseudoeurycealeprosa.


